
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 40/041/2021 
 
 

 Ausschuss für Schule und Sport am 14.02.2022 
 

Zu Punkt 6: Ferienbetreuung an den Förderschulen für Geistige Entwicklung 
Sachstand zum Prüfauftrag 

 

Herr Gilbert berichtet, dass die Verwaltung Gespräche mit den Leitungen der Förderschulen und den 
Fördervereinen geführt hat. Über den Ausgang der Suche an der Förderschule an der Virneburg nach 
einem dauerhaften Vertragspartner für die Ferienbetreuung werde zu gegebener Zeit erneut berichtet. 
Gleiches gelte für die Überlegungen um sog. Härtefällen eine Beförderung zu ermöglichen. Gegen 
Jahresende werde es vermutlich eine Einschätzung zur Auskömmlichkeit des erhöhten 
Zuschussbetrages geben. Die Fördervereine und auch die Schulleitungen haben die Erhöhung des 
Zuschusses im Zuge der letzten Haushaltsplanberatung sehr begrüßt, ergänzt Herr Gilbert. 

 
KA Köster-Flashar weist auf die unzulängliche Planungssicherheit für die Eltern der Kinder hin, welche 

die Schule an der Virneburg besuchen. Frau Walther erläutert, dass verwaltungsintern geprüft werden 

könne, ob der Vertrag mit einem Anbieter der Ferienbetreuung auch für mehrere Jahre geschlossen 

werden kann. Hierfür müsste aber zunächst ein Dienstleister gefunden werden, dessen Leistungen so 

überzeugend sind, dass eine mehrjährige Bindung gewünscht wird. 

 

Frau Siebert ergänzt, dass eine Klärung über die genaue Anzahl von möglichen Härtefällen für eine 

Beförderung und auch eine Einschätzung über die damit verbundenen Kosten durchgeführt wird. 

Anschließend werde die Verwaltung das Thema erneut im Ausschuss aufgreifen. 

 
Der Ausschuss für Schule und Sport nimmt die Vorlage zur Kenntnis.  
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